Nro, 33, 


Marienwerder, den 15. Auguſt 1894. 
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Amts ⸗ 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Blatt 


1894. 


Die Nummer 19 der Geſetz⸗Sammlung enthält der vorgeführten Pferde feſtſtellen zu können, find die 


unter 


Deckſcheine reſp. Füllenſcheine mitzubringen, auch wer⸗ 


Nr. 9679 das Geſetz, betreffend das Ruhegehalt den die Verkäufer erſucht, die Schweife der Pferde nicht 
der Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen nicht- zu koupiren oder übermäßig zu verkürzen. Ferner iſt 
ſtaatlichen mittleren Schulen und die Fürſorge für ihre es dringend erwünſcht, daß ein zu maſſiger oder zu 


Hinterbliebenen. Vom 11. Juni 1894. 


weicher Futterzuſtand bei den zum Verkauf zu ſtellenden 


Die Nummer 35 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält Remonten nicht ſtattfindet, weil dadurch die in den 


unter 


Remonte⸗Depots vorkommenden Krankheiten ſehr viel 


Nr. 2192 das Uebereinkommen zwiſchen dem ſchwerer zu überſtehen find, als dies bei rationell und 
Deutſchen Reich und der Schweiz, betreffend den gegen⸗ nicht übermäßig gefütterten Remonten der Fall iſt. 


ſeitigen Patent-, Muſter⸗ und Markenſchutz. 
April 1892. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 
1) Bekanntmachung, 
den Ankauf von Remonten für 1894 betreffend. 
Regierungsbezirk Marienwerder. 


Zum Ankaufe von Remonten im Alter von drei 2) 


und ausnahmsweiſe vier Jahren find im Bereiche des 
Regierungsbezirks Marienwerder für dieſes Jahr nad: 
ſtehende Märkte anberaumt worden und zwar: 

am 20. Auguſt 980 Uhr Deutſch Krone 


re, 8e „Flatow 
„ 23. „ 90 „ Zechlau, Kr. Schlochau 
„ 24. „ 8 „ Konitz 
„ 25. „ 89. „ Tuchel 
ah 830 „ Schwetz 


7 
Die von der Remonte⸗Ankaufs⸗Kommiſſion er: 
kauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und 
ſofort gegen Quittung baar bezahlt. 

Pferde mit ſolchen Fehlern, welche nach den 
Landesgeſetzen den Kauf rückgängig machen, ſind vom 
Verkäufer gegen Erſtattung des Kaufpreiſes und der 
Unkoſten zurückzunehmen, ebenſo Krippenſetzer und Klop⸗ 
hengſte ſowie Wallache mit ausgeprägter Hengſtmanier, 
welche ſich in den erſten zehn bezw. acht und zwanzig 
Tagen nach Einlieferung in den Depots als ſolche er⸗ 
weiſen. Pferde, welche den Verkäufern nicht eigen⸗ 
thümlich gehören, oder durch einen nicht legitimirten 
Bevollmächtigten der Kommiſſion vorgeſtellt werden, 
ſind vom Kauf ausgeſchloſſen. 

Die Verkäufer ſind verpflichtet, jedem verkauften 
Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe mit ſtarkem 
Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder oder Hanf 
mit 2 mindeſtens zwei Meter langen Stricken ohne 
beſondere Vergütung mitzugeben. Um die Abſtammung 


Vom 13. Die auf den Märkten vorzuſtellenden Remonten müſſen 


daher in ſolcher Verfaſſung fein, daß fie durch mangel⸗ 
hafte Ernährung nicht gelitten haben und bei der 
Muſterung ihrem Alter entſprechend in Knochen und 
Muskulatur ausgebildet ſind. 

Berlin, den 9. März 1894. 

Kriegsminiſterium. Remontirungs-⸗Abtheilung. 

f gez. Hoffmann. Scholtz. 
Bekanntmachung. 

Die unter dem 9. Februar 1876 zum Geſchäfts- 
betriebe in Preußen zugelaſſenen Transport- und Un⸗ 
fall⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft „Zürich“ in Zürich 
hat in ihrer Generalverſammlung vom 27. April d. J. 
fogende Aenderung des § 27 ihrer Statuten beſchloſſen: 

„Die Direktion beſteht aus zwei oder mehreren 

„Beamten. Dieſelben werden vom Verwaltungs⸗ 

„rathe gewählt und ihre Titel, Gehalte, Kautionen 

„und Amtsdauer durch Vertrag regulirt.“ 

Dieſer Statuten » Aenderung haben die Herren 
Miniſter des Innern und für Handel und Gewerbe 
inhaltlich des Erlaſſes vom 21. Juni d. J. die bei 
der Konzeſſionsertheilung zum Geſchäftsbetriebe in 
Preußen vorbehaltene Genehmigung ertheilt, was ich 
hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringe. 

Berlin, den 6. Juli 1894. 

Der Polizei⸗Präſident. 

Freiherr von Richthofen. 
Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze, 
Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Lehrers Gall in Skompe zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirk Bildſchön, Kreiſes Thorn, an Stelle 
des Gutsbeſitzers Kappis zu Neu Skompe zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß. 


3) 


Danzig, den 4. Auguſt 1894. 
Der Ober⸗Präſident. 


Ausgegeben in Marienwerder am 9. Auguſt 1894. 
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4) Bekauntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Beſitzers und Gemeinde⸗Vorſtehers Janzen in Baun⸗ 
garth zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 


Baumgarth, Kreiſes Stuhm, an Stelle des Amtsvor⸗ 


ſtehers Hauptmann Krauſe zu Baumgarth zur öffent⸗ Es 


lichen Kenntniß. 
Danzig, den 7. Auguſt 1894. 

Der Ober Präſident. 

Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Inſpectors Rudolph Fredrich in Gut Drahnow zum 
zweiten Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirk Drahnow, Kreiſes Dt. Krone, an 
Stelle des Gemeinde⸗Vorſtehers Göde in Trebbin zur 
öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 7. Auguſt 1894. 
Der Ober⸗Präſident. 
6) Des Kaiſers und Königs Majeſtät haben der 
Stadtgemeinde Schneidemühl mittelſt Allerhöchſter Ordre 
vom 12. v. Mts. zu geſtatten geruht, eine Geldlotterie 
zu Gunſten ihrer durch das Brunnenunglück im vorigen 
Jahre geſchädigten Einwohner zu veranſtalten und die 
Looſe im geſammten Staatsgebiete zu vertreiben. 
Marienwerder, den 6. Auguſt 1894. 
Der Regierungs-Präſident. 

7) Der Herr Ober-Präſident der Provinz Weſt⸗ 
preußen hat genehmigt, daß von dem Vorſtand des 
Vereins „Frauenwohl“ bei Gelegenheit der im De: 
zember d. Is. in Danzig beabſichtigten Weihnachtsmeſſe 


5) 


Es ſind zu berechnen für: 
a. 50 Kilogramm Hafer 6 Mark 99 Pf. 
b. „ 1 F 
0. „ 2 Stroh 2 „ 10 „ 
Danzig, den 8. Auguſt 1894. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 

Die Phyſikatsſtelle des Kreiſes Neidenburg iſt 
durch die Verſetzung des bisherigen Inhabers erledigt. 

Geeignete Bewerber um dieſe Stelle fordere ich 
auf, unter Einreichung der erforderlichen Zeugniſſe und 
eines Lebenslaufes bis zum 15. September d. Is. ſich 
bei mir zu melden. 

Königsberg, den 7. Auguſt 1894. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

12) Vom 1. October 1894 ab tritt eine Erhöhung 
der Beförderungspreiſe für Perſonen und Reiſegepäck 
in den nachbezeichneten Stationsverbindungen, ſoweit 
ſich zwiſchen denſelben die kuͤrzeſte Entfernung über 
Schneidemühl⸗Konitz⸗Dirſchau berechnet, dadurch ein, daß 

a) im Verkehre zwiſchen Erpel, Friedheim und Weißen⸗ 
höhe einerſeits und Dirſchau und nördlich und 
öſtlich von Dirſchau gelegenen Stationen anderer⸗ 
ſeits, nicht mehr die Kilometer der Station 
Schneidemühl, 

b) im Verkehr zwiſchen Morroſchin, Pelplin und 
Subkau einerſeits und Schneidemühl und weſt⸗ 
lich, nördlich und ſüdlich hiervon gelegenen 
Stationen andererſeits nicht mehr die Kilometer 
der Station Dirſchau, 


zu Gunſten des Vereins und ſeiner Wohlthatigkeits⸗ſondern die in dem Kilometerzeiger des Eiſenbahn⸗ 
zwecke eine Verlooſung gewerblicher Gegenſtände, weib- Direktionsbezirks Bromberg vom 1. Juli 1894 nad): 
licher Handarbeiten veranftaltet wird und daß bisſgewieſenen wirklichen Entfernungen der Berechnung 


3000 Looſe zum Preiſe von 0,50 Mark für jedes ein⸗ 
zelne Loos in den Kreiſen der Regierungsbezirke Danzig 
und Marienwerder ausgegeben und vertrieben werden. 

Marienwerder, den 6. Auguſt 1894. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

8) Der Kauſmann Julius Sand in Pillau iſt von 
dem Niederländiſchen Konſul in Königsberg mit Ge⸗ 
nehmigung ſeiner Regierung zum Niederländiſchen Vice⸗ 
Konſul in Pillau und Elbing beſtellt und in der ge— 
dachten Amtseigenſchaft anerkannt und zugelaſſen worden. 

Marienwerder, den 6. Auguſt 1894. 

Der Negierungs-Präfident. 
9) Dem Kandidaten der Philologie Herrn Johannes 
Schwaak zu Rahnenberg, iſt die Erlaubniß ertheilt, 
im dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrer und Erzieher zu 
fungiren. 
Marienwerder, den 7. Auguſt 1894. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
Bekanntmachung. 

Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ 
orte Elbing im Monat Juli 1894 für Fourage 
gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten 
Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 
zur öffentlichen Kenntniß. 


10) 


der Beförderungspreiſe zu Grunde gelegt werden. 

Die direkten Fahr⸗ und Rückfahrkarten im Ver⸗ 
kehre zwiſchen Schneidemühl und Dirſchau und über 
dieſe Bahnſtrecke gelten vom 1. October 1894 ab nicht 
mehr zur Fahrt über Bromberg, ſondern nur noch zur 
Fahrt über Konitz. 

Näheres iſt bei den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen zu 
erfahren. 

Bromberg, den 6. Auguſt 1894. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
Bekanntmachung. 

Bei der nach den Beſtimmungen der §8 39, 41 
und 47 des Geſetzes vom 2. März 1850 und nach 
unſerer Bekanntmachung vom 16. v. Mts. heute ſtatt⸗ 
gefundenen öffentlichen Verlooſung von den auf Grund 
des Geſetzes vom 7. Juli 1891 ausgegebenen 3¼ %. 
igen Rentenbriefen Littr. F. G. H. J. der Pro⸗ 
vinzen Oft: und Weſtpreußen — find nachſtehende 
Nummern gezogen worden: 
Littr. F. zu 3000 Mk. Nr. 343 und 394. 

„ I. „ 300 Mk. Nr. 191, 194 und 216. 

„ , in Mt Ne 28, J 123718 168, 

Die Inhaber werden aufgefordert, gegen Quit⸗ 
tung und Einlieferung der ausgelooſten Rentenbriefe 
in coursfähigem Zuſtande nebſt den dazu gehörigen 


13) 
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Zinsſcheinen Reihe I Nr. 7—16 und Anweiſungen — eine Strecke derart verlegt worden, daß er eine 


den Nennwerth bei unſerer Kaſſe hierſelbſt, 
w. bei der 
Branden⸗ 


Tragheimer Pulverſtraße Nr. 5 bez 
Rentenbank-Kaſſe für die Provinz 
burg zu Berlin 


vom 2. Januar 1895 ab an den Wochen- 


i tagen von 9 bis 12 Uhr Vormittags 
in Empfang zu nehmen. 


Den Inhabern von ausgelooſten und gekündigten 
Rentenbriefen ſteht es auch frei, dieſelben mit der Poſt 
an die genannten Rentenbank-⸗Kaſſen portofrei 
einzuſenden und den Antrag zu ſtellen, daß die Ueber⸗ 
gleichem Wege und, 
400 Mk. nicht über⸗ 


mittelung des Geldbetrages auf 
ſoweit ſolcher die Summe von 


Richtung erhalten hat. 
Auf Grund des § 57 des Zuſtändigkeitsgeſetzes 
vom Jahre 1883 wird dieſes nachträglich mit der 
Aufforderung bekannt gemacht, Einſprüche innerhalb 
4 Wochen zur Vermeidung des Ausſchluſſes bei dem 
Unterzeichneten geltend zu machen. 
Schloppe, den 31. Juli 1894. 
Der kom. Amtsvorſteher. 
Rückert. 

Bürgermeiſter. 
16) Der Beſitzer Guttke in Klöſterchen hat beantragt, 
einen über ſein Feld gehenden, von der Dorfſtraße in 
Klöſterchen ſich abzweigenden und ſpäter in die Land⸗ 


gerade 


ſteigt, durch Poſtanweiſung, jedoch auf Gefahr und ſtraße Klöſterchen⸗Rieſenburg einmündenden Weg ein⸗ 


Koſten des Empfängers erfolge. 
trage iſt eine Quittung na 


e ee eee ee Mark 
für d . . verlooſten Rentenbrief der Provinzen Oſt⸗ 
und Weſtpreußen Litt r. Ni 
Königlichen Rentenbank⸗Kaſſe zun empfangen 
zu haben, beſcheinigt. ö 

(Ort, Datum und Name.) 


beizufügen. 

Vom 1. Januar 1895 ab hört die Verzinſung 
der ausgelooften Rentenbriefe auf und es wird der 
Werth der etwa nicht mit eingelieferten Zinsſcheine bei 
der Auszahlung vom Kapital in Abzug gebracht. 

Die Verjährung der ausgelooſten Rentenbriefe 
tritt nach den Beſtimmungen des 8 44 a. a. O. binnen 
10 Jahren ein. 

Königsberg, den 10. Auguſt 1894. 
Königliche Direction der Rentenbank für die Provinzen 

Oſt⸗ und Weſtpreußen. 

Bekanntmachung. 
Der Kreis⸗Ausſchuß hat in ſeiner Sitzung am 
25. Juni cr. beſchloſſen, daß das in dem Gemeinde⸗ 
bezirk Lonsk belegene, unter Artikel Nr. 95 des Grund⸗ 
ſteuerbuches Lonsk bezeichnete Grundſtück Band XVII 
Blatt 1 des Grundbuches Charlottenthal, in einer 
Geſammtgröße von 130 ha 62 ar 60 qm, mit einem 
Reinertrage von 125 Thaler 6 Pfennige von dem 
Gemeindebezirk Lonsk abgetrennt und mit dem Forſt⸗ 
gutsbezirk Charlottenthal vereinigt werde. — Es iſt 
hieran jedoch die Bedingung geknüpft, daß der Forſt⸗ 
fiskus einen einmaligen Abfindungsbetrag von 2400 Mk. 
an die Gemeinde Longk zahlt. 

Der vorliegende Beſchluß hat die Rechtskraft 
erlangt. 

Schwetz, den 26. Juli 1894. 
Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
Gerlich. 
Geheimer Regierungs⸗Rath. 
Bekanntmachung. 
Der Feldweg, welcher von Jagolitz an der Scho⸗ 
nung des Gutsbeſitzers Quaſt vorüber nach der Schön⸗ 
lanker Straße führt, iſt vor ca. 30 Jahren — ſoweit 


14) 


15) 


er den zum Quaſt'ſchen Gute gehörigen Acker berührt! 


Einem ſolchen An- 
ch folgendem Muſter: 


gehen zu laſſen. Zeichnung und Beſchreibung dieſes 
Weges liegen in meinem Bureau aus, und werden alle 
diejenigen, welche Einſpruch gegen dieſes Vorhaben 
erheben wollen, aufgefordert, ſich binnen vier Wochen 


aus der zur Vermeidung des Ausſchluſſes bei mir zu melden. 


Neudörfchen, den 8. Auguſt 1894. 
Der Anits⸗Vorſteher.. Zielke. 
17) Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ 
ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die 
bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Ausführungs⸗Inſtruction vom 30. Auguſt 1887 (R.⸗ 
G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu § 9 des 
Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durd: 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 
bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
(8 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
13. Juni 1873) im Monat Juli 1894 für 
Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 

Es betrug im Monat Juli 1894 der Durch⸗ 
ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 
ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg Richt⸗ 

Hafer. Heu. ſtroh. 
im Hauptmarktorte Ab h 


Ab J 

7,35 2,10 2,63 

6,98 3,41 3,15 
2,10 


7,09 2,45 


Culm für den Kreis Culm 
Flatow für den Kreis Flatow 
Die Kone , „ Dt. Krone 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 
Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 
Thorn für die Kreiſe Brieſen 
und Thorn 6,84 2,72 

Marienwerder, den 11. Auguſt 1894. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


6,35 2,63 2,10 


8,39 2,70 2,17 


7,07 2,07 2,04 


6,51 2,59 2,37 


2,98 
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18) Markt und 
in den größeren Städten des Regierungsbezirks 


ene 


J. A. Getreide. 
Namen 


der 


2 
2 Städte. 


Es koſten je 100 Kilogramm 


Wi 461314 | He | HA | He |S 6 || A 
1| Shriftburg E 
21 Culm 18, 

3] Dt. Eylau — 
4J Dt. Krone — 
5 Flatow — 
60 Graudenz 12 
7 Jaſtrow — 
81 Konitz — 
Löbau — 

100 M. Friedland — 

111 Marienwerder 15017 

12] Mewe — 13 

13] Neuntark 13 


Rieſenburg 12 
Roſenberg — 
Schlochau — 
Schwetz — 
Strasburg 13 


19 Stuhm — 
20 Thorn 13 
21 Tuchel 15 


Neuenburg — 
Vandsburg 

Summe 14199 
Durchſchnittspreis 1316 ; 
19) Durchſchnitts⸗Marlt⸗Preiſe 
des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Juli 1894 nach Lebendgewicht. 


FE . ure | 2. Kälber für 3. Schweine für 4. Hammel Anzahl der aufgetriebenen 
def fi 100 Pe. 100 Pfd. 100 Pfd. fr 400 Pfd. Stücke Vieh als 
a. 8 05 a. b. A a. | | 
„ Sungvieh x Rinde Käl⸗Schwei⸗Ham⸗ 
Maftvieh, unter En ch fette I magere] fette magere 
| 9 14 Jahren Tage age | vieh] ber] ne mel. 
Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. PII Mk. Pf] Mk. Pf. ME. Pf Mk. Pf Mk. PII N. BE _ 
23 — 16 501 16 50 — —— 34 88 31 634 — —— 94 — 961 | — 
Marienwerder, den 9. Auguſt 1894. Der Regierungs⸗Präſident. 
20) Bekanntmachung. 21) Bekanntmachung. 


Die an der Bahnſtrecke Poſen⸗Schneidemühl ge⸗ Am 6. Auguſt d. Js. wird in Marienwerder 
legene Perſonen-Halteſtelle Milcz⸗Hauland führt zom ei Manöver⸗Proviant⸗Amt eingerichtet, welches den 
1. September d. J. ab die Bezeichnung: „Milſch.“ Bedarf an Schlachtvieh, (Ochſen und Hammel) Kar⸗ 
Bromberg, den 4. Auguſt 1894. toffeln, Heu und Stroh zur Verpflegung der Truppen 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. der Kavallerie-Diviſion anzukaufen hat. Angebote 
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Ladenpreiſe 
Marienwerder im Monat Juli 1894. 


Preiſe. 
B. Uebrige Marktwaaren. 
Hülſenfrüchte 1 Eier 
Schwei Kalb: 
ne» 1 Schock 
60 Stück 


#10 


4. PARTIEN 


15 2 6 
16 so] 30 2 2 90. 2 40 
16075 4444 80 2 60 
1606 90 3 29 
17 90 2 12 
| 81 2 45 
=. — 2 63 
16 86 2| 33 
— — 2 23 
15 — 2 80 
15 96 2| 50 
15 120 2 80 
11 90 
— 2 50 
— 95 2 44 
— 2 58 
— 2 63 
14 2 23 
— 20 25 
1805 231 
1502 51 
W. . — 1 Ir 3/19 
16 751 8982] 1108[—|91 3 
auf Lieferung von Verpflegungs-Gegenſtänden vorbe⸗ Propädeutiſche Klinik; Spitalklinik für große 
zeichneter Art mit Preisangabe ſind vom 6. Auguſt Hausthiere. 
1894 ab dem genannten Manöver⸗Proviantamt einzu: Profeſſor Dr. Rabe: Specielle pathologiſche Anatomie; 
reichen. Letzteres bewirkt ſelbſtſtändig die Lieferungs⸗ Pathologiſch-hiſtologiſcher Kurſus; Pathologiſch⸗ 
abſchlüſſe. Anatomiſche Uebungen und Obductionen; Spital⸗ 
Danzig, den 2. Auguſt 1894. klinik für kleine Hausthiere. 
Intendantur 17. Armee⸗Corps. sa DE . 1 10 pte und der 
1 8 übrigen Arbeitsthiere; Thierzuchtlehre und Geſtüts⸗ 
8 Vorleſungen ine, Operationsübungen; Ambulatoriſche Klinik. 
an der Königlichen Thierärztlichen Hochſchule zuͤ Profeſſor Tereg: Phyſiologie II. Theil; Phyſiologiſche 
Hannover. | Chemie. 
Winterſemeſter 1894/95. Beginn 4. October 1894. Profeſſor Dr. Arnold: Anorganiſche Chemie; Pharma⸗ 
Director, Geheimer Regierungs-Rath Dr. Dammann: kognoſie; Pharmaceutiſche Uebungen. 


Encyclopädie und Methodologie der Thierheil⸗ Profeſſor Böther: Anatomie der Hausthiere; Anatomi⸗ 
kunde; Specielle Chirurgie; Gerichtliche 1 ſche Uebungen; Zoologie. 
heilkunde; Uebungen im Anfertigen von ſchrift⸗ Oberlehrer Häſeler: Phyſik. 
lichen Gutachten und Berichten. Beſchlaglehrer Geiß: Theorie des Hufbeſchlages. 
Prof. Dr. Luſtig: Specielle Pathologie und Therapie; Repetitor Hans: Anatomiſch⸗phyſiologiſche Repelilorien. 
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II. Ladenpreiſe an einem der letzten Tage des Monats 


Mehl zur 
Speiſeberei⸗ 
tung aus 


Namen 
der 


[Städte. 


Juni 1894. 


Es kostet je 1 Kilogramm 


Ik 


1 Shrijtburg 
J Culm 

31 Dt. Eylau 
Dt. Krone 
Flatow 
Graudenz 
Jaſtrow 
Konitz 
Löbau 

Mk. Friedland 
Marienwerder 
Mewe 
Neumark 
Rieſenburg 
Roſenberg 
Schlochau 
Schwetz 
Strasburg 
Stuhm 
Thorn 
Tuchel 
Hammerſtein 
Neuenburg 


— 
SSS. 


16 L | HM e 


Vandsburg 
Summa 
Durchſchnittspreis 
Daß in denjenigen 


petitorien. 


Zur Aufnahme als Studirender iſt der Nachweis 
der Reife für die Prima eines Gymnaſiunts oder eines 
Realgymnaſiums oder einer durch die zuſtändige Cen⸗ 
tral⸗Behörde als gleichſtehend anerkannten höheren 
Lehranſtalt erforderlich. 

Ausländer und Hospitanten können auch mit 
geringeren Vorkenntniſſen aufgenommen werden, ſofern 
ſie die Zulaſſung zu den thierärztlichen Staatsprüfungen 
in Deutſchland nicht beanſpruchen. 

Nähere Auskunft ertheilt auf Anfrage unter Zu⸗ 
ſendung des Programms 


8 53. 

Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu 

Markte gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 9. Auguſt 1894. 


r.... ͤ . ĩͤ . 
Repetitor Dr. Kupffender: Phyſikaliſch⸗chemiſche Re⸗ 


Der Regierungs⸗Präſident. 


den daſelbſt erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden 
und unverkauft bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung 
in der Art gewährt, daß nur für die Hinbeförderung 
die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rück⸗ 
beförderung an die Verſand⸗Station und den Ausſteller 
aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des ur⸗ 
ſprünglichen Frachtbriefes beziehungsweiſe des Duplikat⸗ 
Beförderungsſcheines für den Hinweg, ſowie durch 
eine Beſcheinigung der dazu ermächtigten Stelle nach⸗ 
gewieſen wird, daß die Thiere beziehungsweiſe Gegen⸗ 
ſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblieben 
ſind, und wenn die Rückbeförderung innerhalb der 
unten angegebenen Zeit ſtattfindet. 

In den urſprünglichen Frachtbriefen beziehungs⸗ 
weiſe Duplikat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung 


Die Direction der Thierärztlichen Hochſchule. 
23) Bekanntmachung. 
Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 
näher bezeichneten Thiere und Gegenſtände, welche auf 


iſt ausdrücklich zu vermerken, daß die mit denſelben 
aufgegebenen Sendungen durchweg aus Ausſtel⸗ 
lungsgut beſtehen. 


— 


= 


PR 


„Kunſtausſtellung. 


„Deutſch-Nationale Aus⸗ 


„Internationale Ausſtel⸗ 


„Internationale Bienen: 


„Ausſtellung von Feuer: 


„Fachausſtellung der Buch⸗ 


— 


Ort. 


Art der Ausſtellung. 


Berlin 


Kiel 
ſtellung für Volksernäh⸗ 

rung, Maſſenverpflegung, 
Sanitätsweſen, Verkehr 

und Sport. 


Dresden 
lung für Nahrungsmittel, 
Volksernährung u. ſ. w., 
verbunden mit einer In⸗ 

duſtrie⸗, Gewerbe- und 
Sport⸗Ausſtellung. 


Wien 
zucht-Ausſtellung. 


Ausſtellung von Feuer⸗ 
wehrgeräthen und Re 
quiſiten für Feuerwehren. 


Metz 


Beuthen 
löſch⸗Utenſilien. D. S. 


Leipzig 
binder⸗Innung. 


Bromberg, den 6. 


Auguſt 1894. 


Die Frachtbegünſtigung 
wird gewährt 


auf den 
für Strecken der 
3. Mai bis — Preußiſchen 
16. Septbr.| nebenbezeich⸗ Staatseiſen⸗ 
1894. neten Art 
Reichseiſenbah⸗ 
nen in Elſaß⸗ 
Lothringen 
Preußiſchen 
Staatseiſen⸗ 
bahnen, der 
Reichseiſenbah⸗ 
nen in Elſaß⸗ 
Lothringen, der 
Eutin⸗Lübecker, 
der Lübeck⸗Bü⸗ 
chener und der 
Großherzoglich 
Mecklenburgi⸗ 
ſchen Friedrich⸗ 
Franz⸗Eiſen⸗ 
bahn 
Preußiſchen 
Staatseiſen⸗ 
bahnen, der 
Reichseiſenbah⸗ 
nen in Elſaß⸗ 
Lothringen und 
der Main⸗Neckar 
Eiſenbahn 
desgl. 


4. bis 19. 
Auguſt 1894 


desgl. 


25. Auguſt 
bis 16. Sep⸗ 
tember 1894 


desgl. 


1. bis 16.flebende Bienen 

September ſin Körben und 
1894 Bienenſtöcken, 

ſowie Gerätheu. 

Erzeugniſſe der 
Bienenzucht 

8. bis 10.[Gegenſtände der 
September | nebenbezeich⸗ 
1894 neten Art 


Preußiſchen 
Staatseiſen⸗ 
bahnen und der 
Reichseiſenbah⸗ 
nen in Elſaß⸗ 
Lothringen 
Preußiſchen 
Staatseiſen⸗ 
bahnen 

5. bis 12.]Gegenſtände des Preußiſchen 
Auguſt 1894| Buchbinder⸗ Staatsbahnen, 
Gewerbes der Reichseiſen⸗ 
bahnen inElſaß⸗ 
Lothringen und 
der Main⸗Neckar 
Eiſenbahn 


4. bis 7. 
Auguſt 1894 


desgl. 


Zur Ausfer⸗ 
tigung der 
Beſcheini⸗ 
gung ſind 
ermächtigt: 


Aus⸗ 


ſtellungs⸗ 
bahnen und derſKommiſſion 


desgl. 


desgl. 


desgl. 


desgl. 


desgl. 


desgl. 


Die Rückbe⸗ 
förderung 
muß erfolgen 
innerhalb 


8 Wochen | 


4 Wochen 


4 Wochen 


4 Wochen 


nach Schluß der Ausſtellung. 


4 Wochen 


4 Wochen 


4 Wochen 


Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


24) Ausweiſung von Ausländern aus dem 25) 


cs 


5 


„Karl Neubauer, Handlungskommis, geboren am 


. Auguft Schachner, Konditor, geboren am 7. April 


. Marianne Walczak geborene Wawrzyniak, Ar⸗ 


. Michael Ado rian, Bäcker, geboren am 15. März 


. Marie Feiſt, ledige Kellnerin, 29 Jahre alt, ge- 


Johann Gallinat, Arbeiter, geboren im Jahre 


„Julius Geßwald, Gärtner, geboren am 18. De⸗ 


Alexander Sandor Lengyel, Buchbinder, geboren 


Joſef Thamm, Weber und Fabrikarbeiter, ge⸗ 
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Reichsgebiet. 
Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


3. Februar 1859 zu Graupen, Bezirk Teplitz, 
Böhmen, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle und 
Betruges (4 Jahre 6 Monate Zuchthaus, laut 
Erkenntniß vom 1. November 1889), von der 
Polizeibehörde zu Hamburg, vom 13. Juli d. J. 


1867 zu Hallein, Bezirk Salzburg, Oeſterreich, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Diebſtahls im 
Rückfalle (2 Jahre Zuchthaus, laut Erkenntniß 
vom 27. Juni 1892), vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Bamberg II, vom 7. Juni d. J. 


beiterwittwe, geboren am 8. Dezember 1843 zu 
Skalmierzyce, Kreis Oſtrowo, Preußen, ruſſiſche 
Staatsangehörige, wegen Diebſtahls im wieder⸗ 
holten Nücfale (1 Jahr 6 Monate Zuchthaus, 
laut Erkenntniß vom 17. Februar 1893), vom 
Königlich preußiſchen Regierungs-Präſidenten zu 
Poſen, vom 6. Juli d. J. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


1865 zu Oberſchützen, Bezirk Oberwart, Komitat 
Eiſenburg, Ungarn, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, Führung falſcher Legiti⸗ 
mations⸗Papiere und verbotenen Waffentragens, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Waſſerburg, 
vom 18. Juni d. J. 


boren zu Bregenz, Oeſterreich, ortsangehörig zu 
Rieden, Bezirk Bregenz, wegen Diebſtahls, Betrugs⸗ 
verſuchs, Unterſchlagung und Landſtreichens, vom 
Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu 
Mannheim, vom 9. Juli d. J. 


1842 zu Kodszew, Rußland, ruſſiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Landſtreichens, vom Kgl. preußi⸗ 
ſchen Reg.⸗Präſidentenzu Gumbinnen, v.! 1. Juli d. J. 


zember 1850 zu Leitmeritz, Böhmen, wegen Bet⸗ 
telns, vom Königlich preußiſchen Regierungsprä⸗ 
ſidenten zu Potsdam, vom 10. Juli d. J. 


am 30. April 1833 zu Neu⸗Arad, Komitat Temes, 
Ungarn, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗ 
Direction München, vom 27. Juni d. J. 


boren am 7. April 1848 zu Ketzelsdorf (Keſſels⸗ 
dorf), Bezirk Königinhof, Böhmen, wegen Bet⸗ 
telns, vom Königlich preußiſchen Regierungsprä⸗ 


Perſonal⸗Chronik. 

Die Herren Miniſter des Innern und der Fi⸗ 
nanzen und für Landwirthſchaft, Domänen und Forſten 
haben vom 1. d. Mts. dem Regierungs⸗Rath Krantz 
zu Königsberg i. Pr. unter dem Vorbehalte des jeder⸗ 
zeitigen Widerrufs die nebenamtliche Stelle als Juſtitiar 
und zweites Mitglied der Königlichen Rentenbank⸗ 
Direction daſelbſt übertragen. 

Die durch Penftonirung des Förſters Chriſtoph 

erledigte Förſterſtelle zu Rehhof in der Oberförſterei 
Rehhof iſt vom 1. October 1994 ab dem Förſter 
Riemer, bisher in der Oberförſterei Woziwoda, end⸗ 
gültig übertragen. 
Dem Forſtaufſeher Scholz, bisher in der Ober⸗ 
förſterei Hagen, iſt unter Ernennung zum Förſter die 
durch Verſetzung des Förſters Riemer erledigte Stelle 
zu Grünau, in der Oberförſterei Woziwoda, vom 1. 
October d. J. ab endgültig übertragen. 

Die durch Penſionirung des Förſters Grothe 
erledigte Förſterſtelle zu Lindenberg, in der Oberförſterei 
Lonkorsz, iſt vom 1. October 1894 ab dem Förſter 
Sauermann, bisher in der Oberförſterei Woziwoda, 
endgültig übertragen. - 

Die Wiederwahl des Schloſſermeiſters Guſtav 

Gewelke zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt Kamin 
iſt beſtätigt worden. 
Die Ortsſchulaufſicht über die Schule zu Preußen: 
dorf, im Kreiſe Dt. Krone, iſt bis auf Weiteres dem 
Königlichen Kreisſchulinſpector Dr. Hatwig in Dt. 
Krone übertragen und der bisherige Lokalſchulinſpector, 
Pfarrer Koch, infolge ſeiner Verſetzung von dieſem 
Amte entbunden worden. 


26) Erledigte Schulſtellen. 

Die Schullehrer⸗ und Küſterſtelle zu Petznick, 
Kreis Dt. Krone, wird zum 16. Auguſt er. erledigt. 
Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bei dem Gutsvorſtande zu Petznick 
baldigſt zu melden. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
27) Weſtpreußiſcher Provinzial⸗Verein für 
innere Miſſion. 
XIX. Kongreß in Marienwerder 
am 4. Oktober 1894, Vormittags 9 Uhr. 
Tagesordnung: 

1) Geſchäftliche Angelegenheiten. 

2) „Arbeiterkolonie und Verpflegungsſtationen.“ 
Referent: Herr Konſiſtorialrath lie. Wevers⸗ 
Danzig. 

3) „Evangeliſche Männer⸗Vereine.“ Referent: Herr 
Pfarrer Morgenroth⸗Rauden. 

4) Statuten-Aenderung (8$ 5 und 9). 

Danzig, den 8. Auguſt 1894. 
Der Vorſtand. 


ſidenten zu Breslau, vom 2. Juli d. J 
(Hierzu 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


der Oeffentliche Anzeiger Nr. 33.) 


Meyer. 


Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 


izeianwalts 
d. J.; 5 ! Feußner in Ciß, ernannt worden. 
der Weber Franz Kornert, geboren im Jahre Der Gerichtsactuar Heinrich Auguſt Zan⸗ 
1848 zu Hainspach in Böhmen, durch Beſchluß der iſt zum Kämmerer der Stadt Schwetz gewählt 
der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft zu und als ſolcher beſtätigt worden. 
Dresden vom 25. Mai d. J.; * Die durch den Tod des Bürgermeiſters Pätſch 
Peter Nouveaux, geboren zu St. Chretienne du erledigte Polizeianwaltſchaft für die ländlichen Ort⸗ 
bois, Departement Vandse, Frankreich, 80 Jahre ſchaften im Bezirke des Kreisgerichts zu Strasburg, 
alt, durch Beſchluß des Kaiſerlichen Bezirksprä⸗iſt dem Steuererheber Schulz daſelbſt übertragen. 
ſidenten zu Metz vom 10. Juli d. J.; Die durch die Penſionirung des Förſters Kern 


nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung erledigte Förſterſtelle zu Zarosle in der Oberförſterei 


Wilhelmsberg iſt vom 1. November 1877 ab, dem 
zu 1, 2, 3, 4 und 11 wegen Landſtreichens Förſter Bredenberg, bisher in der Oberförſterei 
und Bettelns, Eiſenbrück definitiv übertragen. 
zu 5, 9, 10 und 14 wegen Landſtreichens, Im Kreiſe Thorn iſt der Gutsbeſitzer Beyer 
zu 6 und 13 wegen Bettelns nach mehrmali⸗ in Szychowo zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 
ger rechtskräftiger Verurtheilung wegen Neu Schönſee ernannt. 
der gleichen Uebertretung, innerhalb der Im Kreiſe Thorn iſt der Gutsbeſitzer Müller 


letzten drei Jahre, zu Grünfelde zum ſtellvertretenden Amtsvorſteher für 
zu 7 und 8 wegen Landſtreichens, Bettelns und den Amtsbezirk Neu Schönſee ernannt. 

Diebſtahls, f Mit dem 1. September d. J. wird der bisherige 
zu 12 wegen Landſtreichens, Bettelns und Kataſter⸗Kontroleur Rex in Graudenz als Kataſter⸗ 

Führung falſchen Namens, ſecretär nach Marienwerder und gleichzeitig der Kata⸗ 


ſterkontroleur Eiſenſchmidt in Hoya in gleicher 


un 
auf Grund des 5 39 des Strafgeſetzbuchs iſt [Eigenſchaft nach Graudenz verſetzt. r 
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Der Herr Finanzminiſter hat durch Reſcript vom 
21. Juli d. J. II. b. 13,463 dem Förſter Werner 
zu Grunewald in der Oberförſterei Zanderbrück den 
Charakter als Hegemeiſter verliehen. 

Der ſeitherige Predigtamts⸗Candidat und Prä⸗ 
zentor in Walterkehmen Carl Chriſtian Aſtecker 
iR zum Pfarrer der evangeliſchen Kirchen zu Schönau, 
Demmin und Dolgen von den Patronaten berufen 
und von dem Königlichen Conſiſtorium beſtätigt worden. 

Der bisherige ordentliche Lehrer an der höheren 
Burgerſchule zu Löwenberg in Schleſien, Rudolph 
Salpeter iſt in gleicher Eigenſchaft an die höhere 
Bürgerſchule, ſog. Weberſchule, zu Rieſenburg berufen 
und beſtätigt. 

Zu Ober ⸗Telegraphenaſſiſtenten find ernannt 
worden: die Ober⸗Telegraphiſten Leiske, Krüger, 
Keil, Schulze und Fiſcher in Thorn, Gottſchalk 
in Dt. Eylau und Dannebauer in Strasburg in 
Weſtpreuße 

Es 
verſetzt worden: 


Die Ober: Steuer: Sontroleure Brandenburg 28) 
von Dt. Krone nach Schwetz, Zbylicki von Schwetz thümlich angegeben , 
nach Schlochau und Hüke yon Schlochau nach Dt. Gorall, Kreis Strasburg, 


Krone ſowie der Hauptamts⸗Aſſiſtent Döhlert von 
Thorn nach Neufahrwaſſer. 

Die von dem Ober⸗Steuer⸗Controleur Schlich⸗ 
ting zu Thorn bekleidete Stelle iſt in eine Ober⸗ 
Grenz⸗Controleurſtelle umgewandelt worden. 1 

Der Grenz. Auffeher Werner zu Maciejewo iſt 
entlaſſen und feine Stelle dem Militär⸗Anwärter En g- 
ler übertragen worden. 


n. | 
find mit Beibehaltung ihrer Dienſteigenſchaft 


Verſetzt ſind: Der Obertelegraphenaſſiſtent Ko⸗ 
berſtein von Nakel nach Konitz und der Obertele⸗ 
graphiſt Hoppe von Konitz nach Nakel. 
Die Lokalaufſicht über die katholiſche Schule in 
Dubielno iſt dem Domainenpächter Peters in Do⸗ 
maine Papau übertragen worden 


Nachdem ſchon früher die evangeliſchen Schulen 
in Choino, Komini, Karbowo, Swierczyn und Szabda 


dem Kreisſchulinſpektionsbezirke des Königlichen Kreis⸗ 
ſchulinſpektors Bajohr in Strasburg zugetheilt wor⸗ 
den ſind, beſtimmen wir hierdurch, daß auch die ande⸗ 
ren der Lokal⸗Aufſicht des Pfarrers Kuny in Stras⸗ 
burg unterſtellten Schulen in Lemberg und Ciychen 
dem Aufſichtsbezirke des Kreisſchul⸗Inſpektors Bajohr 
angehören und dieſem unterſtellt ſein ſollen. 

ö Marienwerder, den 3. Auguſt 1877. 

Königliche Regierung. 

| Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


Erledigte Schulſtellen. 


In Nr. 30 des diesjährigen Amtsblatts iſt irr⸗ 
daß die zweite Schulſtelle in 
mit einem Lehrer katholiſcher 
Konfeſſion beſetzt werden ſolle. Zur Richtigſtellung des 
Sachverhältniſſes benachrichtigen wir etwaige Bewerber 
um die qu. Stelle, daß dieſelben der evangeliſchen 
Konfeſſion angehören müſſen. 
| Marienwerder, den 30. Juli 1877. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 33.) 


Dr EIER 


Nepigirt im Dutcau der Königlichen Regierung. Druck der f. Fanter'ſchen Hofbuchdruckerel. 


